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Vörſen⸗ Telegramme. 
Berlin, den 25. November 1879. (Telegr. Agentur.) 


5 1 0 2 * Pr 

Ben SE 50 4 säein ſeſt 5 FR nuar = Februar 162,00 Gd., per März = April —.— per April ⸗ Mai 
LM egem 336 — 237 501Rovbr 59 80 59 601168,50—9,50—9,00 bez. per Rai⸗Juni —.— — Weizen: per No- 
Nos 5 1 fester 85 eudet 59 80 59 65 vember 215,— Gd., per November⸗Dezember —.— per April⸗Mai 
er Vezbr. 160 — 159 75 April⸗Mai 61 30 61 300230 Br. — Hafer: Gek. — Ctr. per November und per No⸗ 
April. Ma. 189 50 168 75] Mai⸗Juni 61 50 61 50 vember = Dezember 132 Gd. per Januar = Februar —.— per April⸗ 
. 109 168 50 Hafer 25 | Mai 144,00 Br., — Raps: per November 238 Br., 233 Gd., 

Rüdöl matt EN Noobr.-Desembr 135 — 135 — per November⸗Dezember. —. — Rübol: unverändert. Gekündigt — 
Novbr.⸗Dezemb 55 — 55 20] Kündig. für Roggen 0, , Le, 56,00, Dr, per November und per November . De: 
April⸗ Mai 56 50 56 70] Kündig für Spiritus — 2 — ember 54,75 Br. per Dezember⸗Januar und per Januar ⸗ Februar 


r 

ee u = Mai⸗Juni 55,75 Br. — Petroleum per 100 Klgr. loko 31 Br. 
Märtiſch⸗Poſen E. A 21 — 21 90 Rufi.-Bod.-Kr. Pidb 78 7 9050,50 Gd. per November do. per November⸗Dezember —. Spiritus: 
do. Stamm⸗Prior. 97 5. 97 10 | Poln proz. Pfandbr. 6190 61 90 höber. Gek 30,000 Liter Loko — per November und November 
Köln-Minden E. A. 143 251143 — Pos. Provinz. B. A. 107 50 107 50 Dezember 59,80 bez. per Dezember ⸗Januar 59,60 ber. per Januar⸗ 
Ahemiſche E. A. 146 901147 — Kowirthſchftl B. A. 63 63 f 
Oberſchleſiſche E. A. 165 75165 90 920 ee 40 50 40 50 per Juni⸗Juli —.— per Juli = Auguſt 63,10 Gd., per Auguſt⸗Sep⸗ 
Kronpr. Rudolf⸗B. 61 75 61 90 | Reichsbank 133 — 1153 — | fember 63.40 bez, u. Br. 
Oeſterr. Siberrente 60 90 60 80 | Disk. Kommand.⸗A. 177 25146 75) Jink: fehr ſeſi. 


Ungar. Goldrente 81 80, 81 90 | Königs⸗u. Laurahütte 96 — 96 50 172 3 
Auf. Anl. 1877 88 80 88 60 | Posen. 4 pr. Pfandbr. 97 60 97 60 Die Börſen⸗Commiſſion. 
Ruff. Orientanl. 1877 58 75 58 75 . 
Nachbörſe: Franzoſen 455,50 Kredit 472,50 Lombarden 146,50. Focales und Pr ouinzi ell es 
* Eiſenb. . 104 25 104 40 Rumänier . . 43 50 43 60 s = 
taatsſchuldſch. 95 50) 95 40] Ruſſi ſche Banknoten 211 25/211 75 Poſen, 25. November. 


jener Pfandbriefe 97 60 97 60 Ruff. Engl Anl1871 86 90) 86 80 uf N ae 
Nein nr 08 20 98 10] do Rıdnt An 1866 148 25148 30 v. [Auf der Breslau Poſener Bahn] it der 
Selm Banknoten 173 75173 75 Deine idee dr 55 60, 55 50 Perſonenzug, welcher heute Morgens 4 Uhr 52 Minuten von 
Defterr. Goldrente 69 75 89 60 Seſterr Kredit. 473 50475 — hier abging, in Folge falſcher Weichenſtellung auf dem hieſigen 


1860er Looſe .. . 124 80 125 — Staatsbahn 135 50590 — Bahnhofe mit einer Lokomotive, die ihm vom Maſchinenſchuppen 
taliener . . 78 30) 78 10] Lombarden. ... 146 50 145 —ſentgegenkam, zuſammengeſtoßen; beide Lokomotiven wurden ſtark 
merik. 5% fund: Anl. 100 50100 40 Fondsſt. ſtill AR: 8 - 
\ Kan en ee ee beſchädigt, und der Packwagen des Perſonenzuges zertrümmert, 
Stettin, den 25. November 1879. (Telegr. Agentur. während der Eilgutwagen entgleiſte. Da beide Lokomotiven ſich mit 
Weizen ruhig Not. v. 24. . 5 Not. v. 24. mäßiger Geſchwindigkeit bewegten, jo iſt der Zuſammenſtoß glück⸗ 
— — 5 * = 3 0 56 75 57 — licherweiſe ohne weiteren Schaden abgelaufen. 
b — 228 — us ruhi 5 
Frübſahr 234 — 235 — 1755 g 58 80 58 40. r. Schneefall. Am geſtrigen Tage und in der vergangenen Nacht 
Roggen unveränd. Novembr 58 — 57 70ffielen bier ziemlich bedeutende Schneemaſſen, von denen ein Theil bald 
eb te — wegthaute, der größere Theil bei gelinder Temperatur unter dem Ge⸗ 
Novbr. 156 501156 50 | Frühjahr 60 60 60 30 frierpunkte liegen blieb. 
Frühjahr 162 — 162 — [Hafer — r. Verſpätung. Der geſtrige gemiſchte Vormittagszug aus Schneide⸗ 
e ee Seren 7 9. 20 50 mühl verſpätete ſich um 70 Mimiten. 


5 A e N e haben geſtern begonnen und 
. werden heute fortgeſetzt. 

Börſe u Poſen. 2 9 — 9 059 Samter ſind zum dortigen Jahrmarkte heute von hier 
Poſen, 25. November 1879. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: Schnee. 80 Handelsleute gereiſt. 


Noggen ohne Handel. . 8 r. Einbruch. Einem Bewohner der Gr. Ritterſtraße wurden 

: Spiritus feſt, Rn ER ab A e 455 er geſtern in früher Morgenſtunde mittelſt Einbruchs ca. 800 M. und 
1 1 5 65 5 6050 be 110 s u Fo verſchiedene Frauenhemden und bunte Bettbezüge geſtohlen. 

vn 5 2 November 1870 Am 15 cher Börſenbericht. : r. Diebſtähle. Einem N auf der Friedrichsſtraße iſt 

. Handel. Gel. —— Cr. Kündigungspreis —.— aus unverſchloſſener Kammer ein braunes Kleid mit ſchwarzem Beſatz 

er November de November Dezember —— per. Januar Je geſtohlen worden. — Einer Wittwe auf dem Graben wurde aus un⸗ 

Er Se { Male ee 1 EEE, seen Als 1 — iſt a 02 

a ; Aue Ann; 5 und; is 38 50 [maliger Schneider ermittelt, und uch in einer hieſigen Pfand⸗ 

a vet dee dere 85,000, eee e leihanſtalt, wo derſelbe es verſetzt hatte, gefunden worden. — Einem 

Februar 58,80 März 59,30 per April —, per April-Mai 60,10 Mark. Töpfermeiſter auf der Walliſchei wurde Sonntag Nachmittag aus un- 


verſchloſſenem Zimmer ein ſchwarzer Floquinet⸗Ueberzieher, mit ſchwar⸗ 

Loko Spiritus ohne Faß. zem 19 n a 4 nn Lache eig Kal ſich 

ein Zollſtock, ein weißes Taſchentuch, gez. J. J. und ein Notizbuch. — 

Produkten -Börfe, et Fe — — . S Sr dem 5 ein 

8 ; ; Paar Stiefel entwendet worden. Der Dieb iſt bereits verhaftet und 
. (BSR 5 ihm das Paar Stiefel abgenommen worden. 

Weizen: mäßig begehrt bei geringem Angebot 170 — 210 Mark, . Rogaſen, 23. November. [Vortrag. Sparkaſſe. 

feinster über Notiz. — Roggen: unverändert, 150 — 160 Mark.] Silberne Hochzeit. Hohes Alter.] Donnerſtag, den 20. d. 

feinster über Notiz. — Hafer: unverändert, 120 — 140 Mark. — Mts. wurde in der Aula des hieſigen Gymnaſiums mittelſt einer 


Gerſte: ſtill, großes Angebot von untergeordneter Waare, ſeine gut laterna magica der Sternhimmel verſinnbildlicht. Zuerſt hielt Herr 
00 laſſen, 140—156 Mark, feine Brauwgare höher, kleine 113—1420 Dr. Klein einen populär⸗aſtronomiſchen Vortrag. — Die biejige Spar⸗ 
art. — Erbſen: faſt ohne Angebot, Preiſe nominell. fkaſſe hatte am Anfang des Monats November einen Baarbeſtand von 
Obige Preiſe werden von hieſigen Getreidehändlern pr. 1000 Kilo 1674 M. 08 Pf. und zwar Einnahme 36616 M. 88 d- Ausgabe 
gezahlt. 2 34942 M. 80 Pf. — In dieſer Woche feiern hier die S. Grätz'ſchen 
Spiritus: 57,30 Mark per 10,000 LiterpCt. : Eheleute das Feſt der ſilbernen Hochzeit. — Zur Zeit ift bier ein 
8 . Mann wohnhaft, der das überaus hohe Alter von 108 Jahren erreicht 
Breslau, 24. November (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) hat. Simon Leſzezynski, jüdiſcher Konfeſſion, wohnte früher in 
Kleeſaat, rothe unverändert ordinär 25—30, mittel 32—40, fein 42 bis Schokken. Der Greis zeigt trotz ſeines hohen Alters noch große Rüſtig⸗ 
48, hochfein 50.54, exquiſ über Notiz. — Kleeſaat, weiße ohne Aende⸗ keit. Er geht ohne Stock umher, bewahrt ſtets guten 2 petit, und 
rung ordinär 3542, mittel 45—50, fein 55—65, hochfein 68— 75. ex⸗ hat noch vollſtändigen Verſtand. Jetzt in der kälteren Jahreszeit ſitzt 
quiſ. über Notiz. er, gemächlich ſeine Pfeife rauchend, am wärmenden Ofen. 
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„ Liſſa, 3.Noobr. [Prinzeß Viktori a⸗Ball. Sinfonie⸗Kon⸗ 
zert,] Zur Feier des auf den vorgeſtrigen Tag (21.) fallenden Geburtstages 
unſerer Kronprinzeſſin wurde den hier in Garniſon liegenden Schwadronen 
des 2. Leib⸗Huſaren⸗Regiments, deſſen Chef die hohe Frau iſt, am 
Donnerſtag Abend in den Sälen der Reſtaurateure Kutzner und Gring⸗ 
muth ein Ballfeſt gegeben, an welchem ſich auch die Offiziere der betref⸗ 
fenden Schwadronen betheiligten. — Das von der Kapelle des 58. Re⸗ 

iments aus Glogau unter Leitung ihres Kapellmeiſters, Muſikdirektor 
Müller, gegebene Sinfonie⸗Konderk war recht gut beſucht und erfreute 
ſich des ungetheilten Beifalls der zahlreichen Anweſenden. Noch beſſer 
dürften aber dieſe Konzerte vom Publikum beſucht werden, wenn die 
Konzertirenden es ermöglichen könnten, das Konzert ſtatt, wie es 245 
ſtern geſchehen, um 6% Uhr erſt um 7% Uhr beginnen zu laſſen. Als 
zweiter und mittler Theil wurde die Sinfonie D-dur Nr. 2 von Haydn 
Woch gebracht. Herr Müller will uns, wie wir hören, in 3 bis 4 
ochen wieder mit ſeiner Kapelle beſuchen und wenn der Beſuch ein 
guter iſt, von jetzt ab allmonatlich einmal herüberkommen. 


907 gerieth in dem 
hriger Menſch durch 


welcher Der eheliche Zwiſt“ von Kotzebue und die beiden neueren Poſſen 


Staats: und Polkswirthſchaft. 


Berlin, 24. November. [Viehmarkt.] Es ſtanden zum ß 


Verkauf 1903 Rinder, 9270 Schweine, 1028 Kälber, 5077 Hammel. 


M. per Schock. Durchgang nach hier 260 Fäſſer, 333 Kiſten. nach 
Hamburg 6 Fäſſer, 1857 Kiſten. 


Bromberg, 24. November. [Schiffsverkehr auf dem 
Bromberger Kanal vom 22. is 24. No vember, 


Mittags 12 Uhr.] Schiffer Karl Krauſe IV 555, Ziegelſteine, 
von Bromberg nach dem Speiſekanal. Wilh. Mechelke, XIII 2444, 
Güter, von Stettin nach Bromberg. Paul Zlatkowski, IV 581, Jie⸗ 
gelſteine von Bromberg nach dem Speiſekanal. Aug. Mittelſtädt XIII 
2670, Roggen, von Thorn nach Berlin. i 
[Holzflößerei auf dem Bromberger Kanal.] Von 
der Weichjel: Die Tour Nr. 454, J. Wegner⸗Schulitz für Schleſinger 


und Sohn⸗-⸗Gleiwitz, iſt abgeſchleuſt. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 25. November. 


„Mylius Hotel de Dresde. Die Rittergutsb. Deichmann 
a. Heſſen, Villnow a. Pommern, Tſchuſchke a. Babin, Bürgermeiſter 
Bachmann a. Bromberg, Fabrikbeſitzer Borowski aus Stargard, die 
Kaufleute Eisner a, Berlin, Freudenthal a. Wien, Behm aus Köln, 
88 Breslau, Mock a. Hamburg, Hirſchy a. Trieſt, Chriſtiäns aus 
Stettin. 
Buckow's Hotel de Rome. e eee Lieutenant 
v. Reiche und Frau a. Rosbitel, die Kaufleute Ammermann, Fränkel, 
Matrowitz, Sachs, Fiſchbach, Gansberg und Kantorowicz aus Berlin, 
Roſenſtock aus Breslau, Kühn aus Emmerich, Benjamin aus Pleſchen, 
Hefte a. Graudenz, Nobbe a. Düſſeldorf, Hochſchild a. Frankfurt a. M., 
Klinner a. Breslau, Calmon a. Hamburg. 
Stern's Hotel de l'Europe. Rittmeiſter a. D. 
von Viereck und Frau aus Weittendorf, Gutsbeſitzer Wäckermann u. 
Frau a. Neiſſe, Stabsarzt Bode aus Wittenberg, Rentier Jordan aus 
Brandenburg, Lehrer Jantzen a. Danzig, Pfarrer Kertſcher a. Engerda, 
Proſeſſor Hahnemann a. Annaberg, Druckereibeſitzer Maul aus Leipzig, 
Rentier Wittſtock a. Oſterburg, die Kaufleute Heppner aus Krotoſchin, 
a u. Weber a. Hamburg, Ebert aus Leipzig und Siegeniſt aus 
rendſee. 


Zweifel u. Gebr. Goldemann a. Berlin, Marcus a. Neutomiſchel, Hu⸗ 


5 > en - P 
Der Markt verlief heute matter und reſultatloſer wie je. — AbgeſehenCukſer a. Poln. Liſſa, Dr. med. Mappaporth a. Jolkiew. 


davon, daß die Wochenmärkte mit Wild und Gänſen überfüllt find, 
benahm auch das ſchlechte Wetter den hieſigen Schlächtern das Ver⸗ 
trauen, mehr als das Nothwendigſte anzuſchaffen, ſo daß der Auftrieb 
den Bedarf bedeutend überragte und außer Kälbern feine Viehgattung 
eräumt wurde. — Bei Rindern drückten die erwähnten Verhältniſſe 
peciell auf beſte Waarez es zeigten ſich zwar 1e che Exporteure, 
die indeß nur wenige Stücke zum großen Th 

Preiſe ſtellten ſich: Ia. ca. 63, II. 5. 3, IV.“ 
per 100 Pfd. Schlachtgewicht. — Noch ſchlechter verlief der 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Rom, 24. November. 


——— ——————— —— — — —— 


Das neue Kabinet iſt folgender⸗ 


54 11 5 8 Die maßen formirt: Cairoli hat das Präſidium und Portefeuille des 
Par [ie Markt für Auswärtigen, Depretis das Miniſterium des Inneren, Magliani 


Schweine und gingen hier die Preiſe durchweg ziemlich empfindlich das der Finanzen, Villa das Juſtizminiſterium, Backaroni das 


urück. — Beſte Mecklenburger 46—47, 
Stücken hiervon 38—40, geringe 35—37 M. per 100 Pfd. Schlacht 
gewicht. — Bakonier 44—45 M. bei 40—45 Pfd. Tara. — 
wurden auch nur ſehr langſam geräumt und mit 40-50 Pf. 5 
1 Pfd. Schlachtgewicht bezahlt. — Hammel erreichten knapp 45.—50 Pf. 
per 1 Pfd. Schlachtgewicht und verblieb hier der meiſte Ueberſtand. 


Berlin, 24. Nov. [Bericht über Butter und Eier. 
Wir haben wiederum von einer recht feſten Stimmung im Geſchäft 
mit Butter zu berichten. Zufuhren von friſchen - in 
Sorten ſind immer noch ſehr ungenügend, während feinſte Qualitäten 
eine Veränderung in den Preiſen nicht aufzuweiſen hatten. Am hieſi⸗ 
gen Platz iſt der Konſum noch immer ein auffallend geringer, 
tien und Verbrauch halten ſich die Waage — und die 3 i 
Weihnachtsfeſt dürfte bei größeren Anſprüchen kaum auf genügende 
Beflände ſtoßen, wofern nicht auf ältere Waare zurückgegangen wird. 
Auch in Letzterer lichten ſich die kleinen Läger immer mehr. An den 
Seeplätzen herrſcht ein anhaltend reger und großer Bedarf und Ae 
nur paſſende Waare wird zu ſteigenden Preiſen gekauft. Die Rückwir⸗ 
kung hiervon im Inlande dürfte nicht lange ausbleiben. Es notiren 
ab Verſand 


} Landſchweine 2—4 M. Miniſterium der Arbeiten, 
Ruſſen waren in ſehr verſchiedener Wagre am Platz und erhielten gute Bonelli das Kriegsminiſterin 


Deſanctis das Unterrichtsminiſterium, 
un, Acton das Marineminiſterium, 


Kälber] Micelli die Landwirthſchaft. 


Brüſſel, 24. November. In der Gemeinderatshſitzung be⸗ 
antragte Allard eine Adreſſe an die Kammer zu richten, worin 
die Abberufung des belgiſchen Geſandten beim Vatikan gefordert 
wird. Der Antrag wurde auf Vorſchlag des Bürgermeisters an 


Mittel⸗ und geringen feine Kommiſſion verwieſen. 


Paris, 24. November. Die Gerüchte von der Erſetzung 


Produk- des franzöſiſchen Botſchafters in Wien, Taiſſerene de Bort, iſt 
Zeit vor dem] der „Agence Havas“ 


zufolge unrichtig; Taiſſerenc kehrt auf feinen 
Poſten in Wien zurück. 

London, 25. November. Der Kabinetsrath hielt geſtern 
eine Sitzung ab. In Folge der Vorunterſuchung in Sligo gegen 
Daley, Kitten und Davitt, iſt Daley vor die Geſchworenen ver⸗ 


torte: Feine und ſeinſte Holſteiner und Mecklenburger 115|wiejen, gegen Kitten und Davitt der Prozeß vertagt worden. 


bis 130, Mittel 110-115, feinſte Guts: und Pächterbutter 115, Pom⸗ Daley iſt gegen Kaution vorläufig freigelaſſen. 


merſche Land⸗ 86—89, Pommerſche feinſte 108—115, Litthauer und 
Oſtpreußiſche 85—110, Netzbrücher 82—90, Thüringer 95105, Baieri⸗ 
ſche Land⸗ 80, Baieriſche Sennbutter 95, Schleſiſche 80—85, Schleſiſche feine 
und 5 Heſſiſche 95—98, Galiziſche 78, Ungarische 72, Polniſche 
84—87 Mark per 50 Kilo. Letztere drei Sorten franco hier. An der 
Eierbörſe vom 20. zeigte ſich Stimmung ziemlich feſt und, allge 
wurde 3,50 M. per Schock verlangt, während von einer Seite Offerten 
zu 3,30 Mark per Schock vorlagen. Die heutige Börſe unterſchied ſich 


in keiner! von ihrer Vorgängerin. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


allgemein übermorgen ſeine Reife über 


Baden⸗Baden, 25. November. 


heute um 9 Uhr 50 Minuten Just Gortſchatoff reise 


nach Stuttgart ab und ſetzt 
Berlin nach Petersburg fort. 


Berlin, 25. November. Der Kronprinz trifft 


Detailpreiſe 3.53.00 lhier Donnerſtag früh aus Italien ein. 


Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſeu. 


